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Neueſte Errigniſſe
Bei Helgoland hat am Mittwoch vor dem Kaiſer die Parade über
die aktive Schlachtflotte ſtattgefunden

Zum 25 jährigen Jubiläum des Vermeſſungsfahrzeuges
der Kaiſer ein Glückwunſchtelegramm

Hyäne ſandte

An Stelle des ſeines Kommandos enthobenen Kontreadmirals Fürſten

Uchtomski iſt der Kapitän Wiren zum Befehlshaber des ruſſiſchen Port
Arthur Geſchwaders ernannt worden

Die Flottenparade bei Helgoland
Halle 8 September

Im Beiſein einer ungeheuren Zuſchauermenge hat am Mittwoch vor
mittag vor dem Kaiſer die Flottenparade bei Helgoland ſtattgefunden
Der Kaiſer fuhr an Bord des Schiffes Kaiſer Wilhelm II der 4 See
meilen öſtlich von Helgoland liegenden Flotte zu unter dem Salut der
geſamten Flotte und der Batterie von Helgoland Bald nach ſeiner An
kunft fand eine Flottenparade ſtatt alsdann ging der Monarch mit
Kaiſer Wilhelm II und der an Helgoland verankert geweſenen Flotte

dem als Feind markierten aus der Elbe kommenden zweiten Geſchwader
entgegen Nach einem zweiſtündigen Gefechtsmanöver in welchem das
vom Kaiſer geführte erſte Geſchwader anſcheinend das zweite Geſchwader

weſtwärts dränugte war nachmittags gegen 3 Uhr die geſamte Zlot ſüd
weſtlich von Helgoland in Sichtweite Die Vergnügungsdampfer Silvana
und Najade mit zahlreichen Badegäſten Helgolands wohnten in nächſter
Nähe dem Manöver bei

Der B meldet dazu aus Helgoland unterm 7 September
Die Bevölkerung des nordweſtlichen Deutſchland ſchien ſich geſtern auf
Helgoland ein Rendezvons zu geben Am ganzen Nachmittag durchirrten
Scharen von Fremden die vergeblich nach Unterkunft ſuchten die engen
Gaſſen Um 4 Uhr verdunkelte eine immer näher kommende rieſengroße
ſchwarze Wolke den öſtlichen Himmel Als der Wind ſie geteilt hatte
lagen in doppelter Linie öſtlich der Düne 22 Linienſchiffe und Kreuzer
vor Anker die nach Einſchiffung des Landungskorps durch den Kanal ge
kommen waren An ihnen vorbei jagten vom Ufer her durch Hurrarufe
und Tücherſchwenken Diviſionen Torpedoboote ankerten
dann im innern Hafen wo ſie mit Waſſerſchlauch und Schrubbeſen eine

Toilette machten und verſchwanden eine Stunde ſpäter ſchnell wie

ſie gekommen waren am Horizont Heute morgen lag bei nur gelegent
lichem Sonnenſchein ein leichter Nebel auf der glatten See der den enttäuſchten

Beſuchern das Schauſpiel der Flottenparade teilweiſe entzog Gegen 9 Uhr
wurde die Hohenzollern geſichtet Jhr voran jagten die Torpedos
hinter ihr kamen ſechs Kreuzer und ein Begleitſchiff Um 210 Uhr glitt

Hohenzollern einer Blitzſchlange gleich an dem in ſchnurgrader
Reihe aufgeſtellten ſeit geſtern bedeutend verſtärkten Geſchwader entlang
Während der Dampf der Salutſchüſſe der ſich mit dem Nebel miſchte
den Anblick der Schiffe verhüllte und die Strandbatterien in den Gruß
der Kanonen einſtimmten begab ſich der Kaiſer an Bord des Flaggſchiffes

Wilheim II und m von Süd Oſt und zurück zweimal an der

begrüßt zwei

vtige

n aren Erich en
Roman von J Jobſt

38 ortſet ung RNachdruck verbotenEin ſicheres Einkommen iſt immerhin etwas Schönes Du

brauchſt Dich ja vorläufig nicht länger als auf ein Jahr zu
binden ſchlug Fräulein Morungen vor

ſagen Sie Dazu Meiſter
Fch ſehe daß Sie der Sache rege ſind Maren DieſenSommer braucht d h auch noch nicht loszugehen
HNein ich hätte mich der Firma Werdermann Anfang

Oktober zur Serſogeng zu ſtellen

Wie lange haben Sie ſich Bedenkzeit ausbedungen
Vierzehn Tage Meiſter
Na das iſt vernünftig da können wir die Sache ja

gründlich von allen Seiten betrachten

Ja aber ich möchte Jhr Urteil ſchon jetzt hören
Warum ſo ungeduldig Die Sache hat wirklich keine Eile

Ich möchte vorerſt Jhnen allein etwas mitteilen Fräulein
Morungen hat gewiß die Güte uns alle Störung fern zu
halten

So feierlich Meiſter Sie machen mich wirklich neu
gierig v

Jch werde zu Hans Oluf gehen Herr Triller ſagted in Morungen freundlich im Herausgehen Almuth
hläft die ſtört nichtun was haben Sie Jſt Jhre liebe Frau kränker ge
worden

Nicht kränker als ſonſt ſie weiß ja gerade wie wir daß
ſchleichendes Leiden binnen wenigen Jahren den Tod herbei

führen muß

finde es furchtbar
fort lich zu bleiben

ſie iſt eine heldenhafte Natur
auf der Stirn geſchrieben ſteht

das zu wiſſen und dabei ſo tätig

wenn es ihr auch nicht
Jch weiß am beſten wie mir

Flotte entlang Jn die Klänge der Nationalhymne miſchte ſich ſalven
artig das Hurra der Matroſen während die Flaggen eines halben Hunderts
paradierender Kriegsfahrzeuge ſich vor dem oberſten Kriegsherrn ſenkten
Gegen 11 Uhr begannen die Evolutionen der Flotte mit einem Gefechts
exerzieren in Geſchwaderverbänden die ſie in die unmittelbare Nähe der

Jnſel führten

Der Krieg in Oftaſten
Halle 8 September

Ueber die Rückzugsgefechte auf dem Wege von Liaujang nach
Mukden wird aus Petersburg berichtet Auf der Hauptſtraße von
Jantai nach Mukden bewegt ſich ein langer Truppenzug deſſen Spitze
bereits Mukden erreicht hat Den Schluß bildet die Artillerie die den
Rückzug der geſamten ruſſiſchen Streitmacht deckt Die Wege ſind fürchter
lich Die Japaner ziehen mit ſtarken Truppen den Weg öſtlich der Bahn
entlang weſtlich der Straße am Ufer des Liauho marſchieren ſie in
geringerer Zahl Die Japaner drängen energiſch vor um Mukden früher
zu erreichen als die Ruſſen Die japaniſchen Kräfte ſind bei weitem ſtärker

als die ruſſiſchen ſpeziell die Artillerie Zwanzig Werſt von Mukden ent
fernt iſt bereits Geſchützfeuer gehört worden Das ganze Beſtreben
Kuropatkins ſeine Kräfte nach Norden zu konzentrieren iſt ſehr erſchwert
da er den Rückzug unter dem fortgeſetzten Drängen der japaniſchen
Truppen vollziehen muß Die Japaner folgen den Ruſſen
faſt unmittelbar auf den Ferſen Unter der chineſiſchen Be
völkerung macht ſich eine zunehmende Gärung bemerkbar Die
ruſſiſchen Verluſte namentlich auf dem linken Flügel waren ſo groß
daß nicht weniger als eine Diviſion zur Verſtärkung nach
Jentai geworfen werden mußte zumal Kuroki 35000 bis 40000 Mann
zur Verfügung hatte Der materielle Verluſt der Ruſſen dürfte nicht be
deutend ſein 500 Waggons mit allen möglichen Vorräten wurden recht
zeitig fortgeſchafft Die Ruſſen empfinden nur den Verluſt an ſchwerer
Arkillerie ſchmerzlich in den Forts von Liaujang mußten zwölf Hau
bitzen und zwölf Mörſer ſechszölligen Kalibers zurückgelaſſen werden da
ihre Fortſchaffung unmöglich war Das ruſſiſche Militärblatt Jnvalid
bezeichnet die Schlacht bei Liaujang als einen ſtrategiſchen Mißerfolg
der Japanecr der ſich der Reihe ihrer übrigen Fehlſchläge anſchließe
Kuropatkin gehe der Generalſchlacht aus dem Wege angeſichts der unvor
teilhaften Bedingungen er warte auf Verſtärkung benutze aber jede Ge

legenheit den Feind zu ſchwächen Die Befeſtigung von Liaujang habe
von Anfang an dieſes Ziel verfolgt Kuropatkin habe wohl gewußt daß
die Entſcheidungsſchlacht hier zu ſchlagen verfrüht wäre er habe von der
erſten Kriegswoche an Mukden als Ziel dafür aufgeſpart Liaujang ſollte
nur die japaniſchen Kräfte reduzieren was vollauf gelungen ſei Jn dieſer
Beziehung habe Liaujang in den letzten fünf Tagen ſeine Aufgabe glänzend
gelöſt ſowohl ſtrategiſch wie taktiſch

Jn Tokio iſt am 6 ein ausführlicher Bericht des Marſchalls Oyama
eingegangen der einen Ueberblick über die zehntägigen Kämpfe vom
24 Auguſt bis zum 4 September gibt Es heißt in dem Bericht Die
Ruſſen halten immer noch die Steinkohlengruben bei Jantai beſetzt Es
wird dort höchſtwahrſcheinlich zu einer Schlacht kommen Die Gruben
von Jantai ſind die einzigen Steinkohlengruben in der Nordmandſchurei
und ihr Beſitz iſt deshalb eine Frage von vitaler Bedeutung für die

in Teil der riRuſſen mit Rückſicht auf den Eiſen bahnbetri rieb

der treue Kamerad derein ſt fehlen wird

unter dem Schatten des Todes Sie
unſer herziger Goldjunge und

Und fragte Maren mit plötzlich aufſteigender atem
beklemmender Angſt

Und Hans Oluf dSie haben Nac chricht von ihm

mich doch nicht Er iſt tot
Maren brach in faſſungsloſes Weinen aus daß Triller

tröſtend die Arme um ſie ſchlang und mit leiſer Stimme fragte
Jſt Dr Falkner der Mann Jhrer Liebe Maren
Ja ich habe ihn geliebt wie mein Leben Jch liebte ihn

wie man ſeinen Gott liebt
Arme Maren Wollen Sie den Brief hören der von

ſeinem Verſchwinden berichtet
Verſchwinden So iſt noch Hoffnung
Nein leider keine man ſchreibt mir folgendes Da wir

ſonſt niemanden kennen der in Verbindung mit unſerm hoch
geſchätzten Kameraden Dr Falkner geſtanden hat ſo wenden wir
uns mit der Bitte an Sie der Frau des Verunglückten folgendes
mitzuteilen Durch einen zuverläſſigen Boten ſenden wir dieſe
Nachricht an das Konſulat in Rio das den Brief weiter be
fördern wird Es ſind etwa vierzehn Tage her als Dr Falkner
ſich mit einem unſerer ſchwarzen Diener auf einen kurzen Jagd
ausflug begab von dem er nicht zurückkehren ſollte Der Abend
brach an und keiner von beiden traf ein Jn der Nacht auf
Suche auszugehen verbot ſich von ſelbſt Wir gaben von Zeit
zu Zeit Alarmſchüſſe ab und unterhielten ein loderndes Feuer

alles vergeben s Am nächſten Morgen nahmen wir die
Spur der Verirrten auf ſie brachte uns nach drei Tagen
eifrigen Suchens an eine Stelle wo ſie gelagert haben mußten
Ein Feuer hatte gebrannt und bei weiterem Forſchen entdeckten
wir die Spuren eines verzweifelten Kampfes mit einem Raub
tier Unſere Schwarzen behaupteten der Diener müſſe zuerſtangegriffen worden ſein man fand auch die Beſtätigung n

Doch wir ſtehen alle

Frau Almuth ich

cMein Gott martern Sie

Truppen hält Jungſchuiſſu im Süden von Jantai immer
Kurokis Streitkräfte ſtehen in enger Fühlung mit dem Feinde
Flügel und das Zentrum der Japaner

noch beſetzt

Der linke
haben auf dem linken Ufer des

Taitſefluſſes Halt gemacht Oyama beabſichtigt einen Teil dieſer
Truppen zur Beſetzung der nördlich von Muchang gelegenen Höhen
zu entſenden und längs der Eiſenbahn vorzurücken Kuropatkin
hatte alle Brücken auch die Eiſenbahnbrücken über den Taiſe ver
brannt Ueber die Verluſte der Japaner ſeit dem 25 Auguſt ſo
heißt es in dem Bericht weiter können keine genauen Zahlenangaben ge
macht werden da ſie noch nicht feſtgeſtellt find ſſeditefte aber ſchwer

ſein Auch von genommenen ruſſiſchen Geſchützen wird von Oyama nichts
berichtet es iſt jedoch bekannt daß 16 10 Zentimeter Geſchütze bei Anping

und Anſchantſchan erbeutet ſind Die Truppen ſagt Oyama weiter ſind
in vortrefflicher Stimmung trotzdem fie 10 Tage hindurch deſtändige mit
vielen Opfern verbundene Angriffe gegen den Feind zu machen hatten der
Befeſtigungswerke beſetzt hielt die faſt permanente waren Kuropetkin er
hielt bis zum 30 Auguſt fortwährend Verſtärkungen er verfügte ſchließ
lich mindeſtens über 12 volle Diviſionen ſeine Verluſte ſind nicht bekannt
Kuroki ſtieß auf den Höhen weſtlich von Heiyingtai auf verzweifelten
Widerſtand und erſt nach viertägigem anhaltendem und wildem Kampfe
gelang es ihm die Ruſſen aus ihren Stellungen zu vertreiben Es iſt
klar daß die Hartnäckigkeit des Widerſtandes der Ruſſen an dieſer Stelle
die ruſſiſche Rückzugslinie offen hielt und ſo eine vernichtende Niederlage
abwendete

Aus Mukden wird unterm 7 gemeldet Ein Teil der ruſſiſchen
Armee die auf dem Schienenwege nach Mukden ſich zurückzieht iſt in
Gefahr abgeſchnitten zu werden Am 5 d M beſchoſſen die auf den
Hügeln öſtlich der Bahnlinie ſtehenden Geſchütze der Japaner während
ganzer 24 Stunden die ruſſiſchen Truppen Die ruſſiſche Artillerie wurde

in der Nacht auf die Hügel gebracht wo ſie am Morgen in paralleles
Linie zur japaniſchen ſtand und die Flanken der ſich zurückziehenden Armer
deckte Truppen und Transportwagen ſtrömen in Mukden ein Ein
großer Teil der Transportwagen wurde zurückgelaſſen da fich die Wege
wegen des heute gefallenen Regens in äußerſt ſchlechtem Zuſtande befinden

Die Hauptarmee räumt Mukden und geht nordwärts

D L Daily Expreß meldet aus Petersburg untermDer Londoner
6 d daß die Räumung von Mukden nunmehr tatſächlich be
gonnen hat Eine heftige anhaltende Kanonade wird aus einer Ent
fernung von 15 Meilen ſüdlich von Mukden vernommen wo angeblich
eine heiße Schlacht zwiſchen der Armee Kurokis und dem linken Flügel
der Ruſſen im Gange iſt Nachdem Kuroki wie aus Tokio amtlich ge
meldet iſt in das von den Ruſſen geräumte Jantai eingedrungen iſt
ſollen die Japaner jetzt auch di enbahn zwiſchen J t und
Mukden vollſtändig beherrſchen Die Ziviliſten und die Verwaltungs
behörden in Mukden treffen eilige
nach Charbin und die
Hauptquartiere Alexejews in Char
ſcheint es aufgegeben zu haben die Hauptſtadt der

Die Chineſen werden u
Rückzuges die he

Vorbereitungen zur Ueberſiedelung
Militärarchive ſind bereits nach dem neuen

bin geſandt worden Kuropatkin
Mandſchurei halten zu

ruhig da ſie fürchten die Ruſſen werden
iligen Kaiſergräber zerſtören und das

wollen
während ihres
Land verheeren

Dem Reut Bur wird aus Petersburg gemeldet Der Kapitän
Wiren Kommandant der Bajan iſt an Stelle des Admirals Uch

des Geſchwaders in Port Arthur ernannttn i zum Komma danten
den Ueberreſte ten die wir bald darauf entdeckten Eine andere
Spur deutete d dar auf hin daß Dr Falkner das Lager in wilder

Flucht verlaſſen hatte Die abgeſchoſſene Flinte lag hundert
Schritt weiter Wir konnten mit Hilfe der Schwarzen die
Spuren Dr Falkners verfolgen bis zu einem Dickicht von Schling
pflanzen die jedes weitere Fortkommen unmöglich machten do
wir uns auf ſumpfigem Boden befanden wo jeder Schritt
Gefahr brachte Jſt Dr Falkner auf ſeiner Flucht in dieſes
Reich des Todes geraten ſo war er verloren Acht Tage
blieben wir an dieſer Stelle und boten alles Erdenkliche auf
ihn zu finden Zuletzt ſchwand e Hoffnung und wir mußten
unſerer Aufgabe gedenkend weiterziehen Wir konnten uns
nicht mehr länger den klimatiſ chen Gefahren unſeres Lagerplatzes

ausſetzen zudem ſchon einige von uns am Fieber zu leiden
hatten Kommen wir lebend zurück ſo bringen wir den Nach
laß Dr Falkners mit heim

Es iſt nicht wahr ſchrie Maren wieder auf O wenn
ich dort geweſen wäre ich hätte ihn gefunden Verirrt qual

44voll zu grunde gegangen allein verlaſſen
Ein neuer Ausbruch wilder Verzweiflung folgte bis ſie er

ſchöpft den Kopf an der Bruſt des treuen Meiſters barg der

mit leidenſchaftlich Augen auf die Aermſte herabſah
die er liebte ach ſo lange ſchon hoffnungslos und doch
an einen fernen Hoffnungsſchimmer ſich anklammernd wie nur
ſo ein törichtes Menſchenherz es zu tun vermag

Maren Sie haben uns noch verzagen Sie nicht Wir
wollen hier in Buchdorf treu zuſammenhalten wir verlaſſen
einander nicht Hören Sie draußen unſern kleinen Goldbub

Hans Oluf nun hat er nur noch ſeine Tante Maren
Und uns

ſehnſüchtiges

Ja Sie und meine Alte auch Frau Anna iſt noch da
rn 55 jo ſog St her Jaber wie lange nochl O dieſes Sterben es iſt grauſam

2 1 12 J TodWas iſt wohl furchtbarer als der Tod
Das was da drinnen ſchlummert

und zeigte auf die Tür die in Almuths
Maren ſagte Triller

Zimmer führte



Seite 2 Freitagworden Eine große Anzahl von Rekruten ſoll unverzüglich eingezogen
werden Seit Beginn des Krieges ſind abgeſehen von den Truppen zur

Bewachung der Sibiriſchen Bahn 315000 Mann nach der
Mandſchurei entſandt worden welche noch nicht einmal ſämtlich den
Kriegsſchauplatz erreicht haben Vor Ende Oktober werden das 8
und 183 Korps mit zuſammen 192000 Mann zur Front ſtoßen bis
Ende September werden 1108 Geſchütze an Kuropatkin nachgeſandt ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 September Hofnachrichten Auf den dem Kaiſer
vom großherzoglichen Staatsminiſterium zur Verlobung des Kronprinzen
ausgeſprochenen Glückwunſch hat der Kaiſer folgende Antwort nach Schwerin
geſandt Dem Staatsminiſterium ſpreche Ich für die freundlichen Glück
wünſche zur Verlobung des Kronprinzen und der Herzogin Cäcilie von
Mecklenburg Meinen wärmſten Dank aus Jch habe Mich über die all
gemein freudige Teilnahme welche das glückverheißende Ereignis auch in
der Heimat der erlauchten Braut hervorgerufen hat ſehr gefreut Mögen
alle an den Herzensbund des jungen Brautpaares geknüpften Hoffnungen
und Segenswünſche durch Gottes Gnade reichlich in Erfüllung gehen

Zum 25 jährigen Jubiläum des Vermeſſungsfahrzeuges
Hyäne ſandte der Kaiſer folgende Depeſche Am heutigen Tage an

welchem vor 25 Jahren durch mein Spezialſchiff Hyäne zum erſten
Male die Flagge und das Kommandozeichen geſetzt worden ſind entbiete
ich den Offizieren und Mannſchaften dieſes Schiffes meinen Kaiſerlichen
Gruß mit dem Wunſche daß das bewährte Schiff weiterhin glücklich fahren
und erfolgreich ſeinen Dienſt verſehen möge Altona an Bord meiner
Jacht Hohenzollern 7 September 1904 Wilhelm I R

Anter der Spitzmarke Ein ausgebliebener Gaſt wird
uns aus Berlin 7 September geſchrieben Unter den fürſtlichen Manöver
gäſten des Kaiſers fehlt einer dem die Einladung ſchon vor Monaten zu
teil geworden iſt wenn anders der offiziöſe Draht damals zutreffend be
richtete Es iſt König Alfons von Spanien Mit ihm hatte Kaiſer
Wilhelm gelegentlich ſeiner Mittelmeerfahrt eine Begegnung wobei die
Ernennung dieſes jugendlichen Königs zum Admiral der deutſchen Flotte
erfolgte Die Politik wird von dieſer Angelegenheit zwar nicht unmittelbar Leruhrt aber es iſt doch bemerkenswert daß von einem Grunde für

das Nichterſcheinen König Alfons nichts verlautete Es liegt allerdings
nahe ihn in Geſundheitsrückſichten zu ſuchen weil die rauhere Luft des
Nordens dem zarten Organismus des jungen Königs nicht zuträglich ſein
möchte Man wird deshalb auch der neuerlichen Meldung einſtweilen
Zweifel entgegenſetzen dürfen König Alfons beabſichtige im nächſten Jahre
mit einem Geſchwader nach Kiel zu kommen und den Veranſtaltungen der
Kieler Woche beizuwohnen Das iſt allzu ferne Zukunftsmuſik Für jetzt
ſteht feſt daß Kaiſer Wilhelm der erſte ausländiſche Souverän war der
König Alfons wenn auch nicht in Madrid ſelbſt beſuchte und in der
ehrenvollſten Weiſe auszeichnete Selbſt von ſeinem nächſten Verwandten
dem Kaiſer Franz Joſef kann ſich Alfons deſſen nicht rühmen Umſomehr
müßte es überraſchen daß letzterer der Einladung zum deutſchen Kaiſer
manöver nicht Folge leiſtete wenn man nicht wie geſagt der Geſundheits
rückſichten ſich erinnerte Gleichwohl vermißt man einen entſprechenden
offiziöſen Hinweis da auch im Ausland das Fernbleiben König Alfons
bemerkt werden dürfte

Zu den Kriſengerüchten ſteuern die Berliner Abendblätter
vom 7 kein neues Moment bei Die Nordd Allg Ztg nimmt würde
voll von den Erörterungen über das Gehen oder Bleiben des preußi
ſchen Miniſters des Jnnern keine Notiz Damit iſt natürlich, ſo
ſchreibt unſer Berliner Mitarbeiter nicht geſagt daß an den Kriſen
gerüchten gar nichts wäre Nur ob juſt Frhr v Hammerſtein ſich
zum Abſchied rüſtet begegnet manchem Zweifel Nachfolger werden
genug genannt u a auch der ewige Miniſterkandidat Frhr v Man
teuffel deſſen Name ſchon vor Wochen in demſelben Zuſammenhang
auftauchte Wir wiederholen Veränderungen in der Regierung betreffen
vermutlich ein anderes Miniſterium als dasjenige des Frhn v Hammer
ſtein der zu ſicher ſteht um durch den Fall Mirbach umgeriſſen zu wer
den Was ſollte es auch helfen wenn Frhr v Hammerſtein das Feld
räumte Die parlamentariſche Diskuſſion über das Syſtem Mirbach wird
ſtattfinden wer immer Chef des Miniſteriums des Innern iſt Schließ
lich könnte der Miniſterpräſident Graf Bülow um eine umfaſſende Aus
kunft erſucht werden

Zur Erkrankung des Fürſten Herbert Bismarch erfährt
die Staatsb Ztg von beſtunterrichteter Seite daß das gegenwärtige
Leiden des Fürſten von einer Auſtern Vergiftung herrührt die er
ſich vor längerer Zeit in London zugezogen hat Allerdings trat nach
dem Auſtern Genuß ein Zuſtand auf der mit einem Schlaganfall Aehn
lichkeit hatte ſich aber nicht als ſolcher herausſtellte Jn der Umgebung
des Fürſten ſieht man nicht ohne Sorge dem Ausgang des Leidens ent
gegen doch iſt nach der Ausſage der Aerzte begründete Hoffnung auf
Heilung vorhanden

Unſere Truppen in Deuntſchſüdweſtafrika ſollen wie das
L aus beſter Quelle erfährt eine weitere Verſtärkung erfahren

In erſter Linie handelt es ſich um eine Vermehrung der Eiſenbahn
truppen die jetzt vorhandenen ſollen nicht genügen das Eiſenbahn
Detachement in unſerer Kolonie iſt nicht beſonders ſtark Sodann ſoll
ein Feldvermeſſungstrupp nach Südweſtafrika gehen Photographen
Mechaniker Steindrucker und Zinkdrucker ſind hierzu benötigt Freiwillige
dieſer Berufsarten aus der Reſerve und Landwehr I Aufgebots werden
von den Bezirkskommandos für den Feldvermeſſungstrupp geſucht Die
notwendigen Eiſenbahntruppen ſollen nur aus dem Beurlaubtenſtande
genommen verſucht werden

Bei den Banugewerkſchulen in Breslau und in Görlitz haben
kürzlich große Konferenzen ſtattgefunden wobei eine in der Miniſterial

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
inſtanz ins Auge gefaßte generelle Reorganiſation der preußiſchen Bau
gewerkſchulen zur Sprache kam Man beabſichtigt eine Ausdehnung der
Schulzeit auf fünf Jahre und eine Aenderung des Lehrplanes dergeſtalt
daß auch ſolche Schüler welche vorzeitig abgehen müſſen nach drei
ſemeſtrigem Beſuch einer Anſtalt ein abgerundetes Wiſſen mitnehmen An
den Konferenzen in Breslau und in GSlitz nahmen außer den Schul
kuratorien und den Lehrerkollegien jeder der beiden Schulen aus dem
Miniſterium für Handel und Gewerbe der Geheime Oberregierungsrat
Simon und der Regierungs und Baurat Weber ferner als Vertreter der
Regierungspräſidenten in Breslau und in Liegnitz der Regierungs und
Gewerbeſchulrat Nauſch und von der Eiſenbahndireltion Breslau der Ge
heime Baurat Schmedes und der Regierungs und Baurat Wagner teil

Die Konferenz zu der Miniſter v Budde die Vertreter der
Studiengeſellſchaft für elektriſche Schnellfahrten und andere Eiſen
bahntechniker eingeladen hat wird dem Vernehmen nach im Oktober ſtatt
finden Die Konferenz hat den Zweck die Fragen zu erörtern die bei
einer elektriſchen Schnellbahnverbindung Berlin Hamburg in Betracht
kommen Die Verſuchsfahrten der Studiengeſellſchaft werden in dieſem
Jahre nicht mehr aufgenommen werden und es ſteht im übrigen auch
noch nicht feſt ob im nächſten Jahre die Verſuche eine Fortſetzung er

ahrenu Ein neues Arbeiterblatt iſt in Berlin erſchienen Die
Magdeb Ztg meldet nämlich Das von Mittwoch ab in Berlin er

ſcheinende nationale Volksblatt das Neich das mit ſeinem Programm
an den chriſtlich nationalen Arbeiterkongreß in Frankfurt a M
anknüpft bezeichnet als ſeine Ziele u a eine ſtaatlich anerkannte Arbeiter
vertretung ein modernes Arbeitsrecht Fühlungnahme mit dem Mittel
ſtande eine maßvolle Schutzzollpolitik Jn Bezug auf die Unterbeamten
ſcheint es beſonders mit der Sozialdemokratie in Wettbewerb treten zu
wollen Ob das Blatt in die Wege der Stöckerſchen chriſtlich ſozialen Be
wegung einlenken wird muß man einſtweilen abwarten In dieſem Falle
könnte man ſo gern man den Grundzügen des etwas unklaren Programms
Beifall zollen möchte doch nur ſagen Vestigia terrent

Der Dresdner Parteitag der Deutſchen Reformpartei
wird ſich auch mit der Frage des Univerſitätsſtudiums der Volks
ſchullehrer zu beſchäftigen haben Folgender Antrag iſt eingegangen
Der Parteitag wolle beſchließen und die aus ſeinem Beſchluſſe notwendigen
Ausführungen durch den Parteivorſtand veranlaſſen 1 Die Univerſitäten
als Zentralſtellen wiſſenſchaftlicher Arbeit ſind die geeignetſten durch keine
andere Einrichtung vollwertig zu erſetzende Stätten für die wiſſenſchaftliche
Bildung der Volksſchullehrer und es iſt daher 2 zu fordern daß dem
Volksſchullehrer auf Grund ſeines Abgangszeugniſſes vom Seminar
die Berechtigung zum Univerſitätsſtudium erteilt werde

Gelbenſande 7 September Heute vormittag 112 Uhr trafen
der Großherzog und die Großherzogin aus Hamburg hier ein Auf
dem Bahnhof waren der Kronprinz mit der Herzogin Braut
Großherzogin Anaſtaſia und Prinzeſſin Chriſtian von Dänemark an
weſend Nach herzlichſter Begrüßung fuhren die hohen Herrſchaften nach
dem Schloß

Metz 7 September Amtlich wird bekanntgegeben Die Korps
manöver des 16 Armeekorps welche in der Zeit vom 19 bis 21 Sep
tember in der Gegend um Diedenhofen ſtattfinden ſollten fallen wegen
des in den Kreiſen Diedenhofen Oſt und DiedenhofenWeſt herrſchenden

Waſſermangels aus
Oeſtreich Ungarn

Die Affäre Prinzeſſin Luiſe
Zur Flucht der Prinzeſſin Luiſe von Koburg die nach unſerer geſtrigen

Meldung in Paris eingetroffen iſt liegt jetzt aus der franzöſiſchen Haupt
ſtadt die Meldung vor daß weder auf den dortigen Bahnhöfen noch auf
der Polizeipräfektur die Nachricht Beſtätigung findet Wahrſcheinlich hat
es die Prinzeſſin nicht für nötig befunden der Behörde ihre Ankunft an
zuzeigen Inzwiſchen behauptet die Wiener Zeit ruhig weiter daß Luiſe
von Koburg auf ihrer Flucht nach Paris ſich einige Tage in der Woh
nung eines ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten in Berlin auf
gehalten habe wo das Quartier für ſie vorbereitet worden ſei Kaiſer
Franz Joſef dem die Prinzeſſin Luiſe von Koburg nie ſympatiſch ge
weſen ſein ſoll ließ ſich wie die Zeit meldet nach ihrer Flucht aus
Elſter hierüber Bericht erſtatten wehrte dann aber weitere Mitteilungen
mit den Worten ab Jch will endlich mit dieſer Affäre Ruhe haben

Das Wiener Fremdenblatt berichtet über eine Unterredung mit der
Prinzeſſin Luiſe in Paris Wir behalten uns vor ſagte die Prinzeſſin
die große Reiſe die wir jetzt hinter uns haben in einem Buche genau zu
beſprechen das ſpäter wenn ſich die Wogen der Aufregung geglättet haben
erſcheinen wird Ueber den Weg den wir von Bad Elſter genommen
haben muß ich mir heute noch Stillſchweigen auferlegen Eines aber ſteht
feſt gleich im erſten Augenblick unſerer Flucht einigten wir uns daß
Frankreich das Endziel unſerer Flucht ſei Für Paris entſchloſſen wir
uns erſt im letzten Augenblick Was die Scheidung betrifft kann ich
Jhnen folgendes mitteilen Jch weiß ganz genau daß 1898 vor der Ver
haftung von Mattaſſich Prinz Koburg die Scheidung von mir in Ausſicht
nahm daß diesbezüglich bereits Schritte eingeleitet waren aber ſchließlich
die Unterhandlungen abgebrochen wurden weil man mich inzwiſchen für
unzurechnungsfähig erklärt hatte und die Scheidung von einer geiſtes
kranken Frau keinen Zweck gehabt hätte Die Sache liegt heute nicht
anders als 1898 Erſt nach Aufhebung der Entmündigung kann die
Frage der Scheidung neuerdings ins Auge gefaßt werden Man muß
abwarten ob der Prinz auf ſeiner 1898 ausgeſprochenen Abſicht nach
Scheidung noch beſteht Jch für meine Perſon ſtrebe die Scheidung nicht
an denke auch nicht an eine Verheiratung mit Mattaſſich Glauben Sie
ja nicht daß ich mir deſſen nicht bewußt bin daß eine geſetzte Frau eine
Mutter gewiſſe Pflichten gegenüber der Oeffentlichkeit hat aber nur der
Wunſch nach Freiheit zwang mich zur Flucht der Wunſch endlich einmal
die Freiheit in vollen Zügen zu genießen Die Prinzeſſin erklärte ſchließlich
ihr Zukunftsprogramm laute einfach Ruhe nur Ruhe aber in Freiheit

Maren ſchauderte und barg ihr Geſicht aufſchluchzend in
die Hände Dann ſtieß ſie unter heißen Tränen hervor

Wäre Almuth nicht ſo wäre er nicht hinausgezogen in
ſein Verderben Alles alles verdorben Und ich trage mit
die Schuld daran

Maren Sie trifft keine Schuld das weiß ich wenn mir
auch noch vieles in Jhrem Leben verborgen blieb Sie taten
recht oder glaubten es wenigſtens zu tun

Das iſt es eben ich glaubte es zu tun Aber wer darf
ſich vermeſſen eines andern Schickſal willkürlich in ſeine
Hand zu nehmen und in andere Bahnen zu lenken

Sie war auf einen Stuhl geſunken und blickte ſo gramvoll
vor ſich hin daß der Maler ſich zu ihr ſetzte ihre Hand in
die ſeine nahm und ſeinen Arm um ihre Schultern legte So
ſaßen ſie ſchweigend zuſammen und ſahen uicht daß ſich die
Tür zum Nebenzimmer öffnete und Almuth die wohl durch
die lauten Klagen Marens geweckt worden war auf der Schwelle
erſchien Mit ſtarren Augen blickte ſie auf die in Leid Ver
ſunkenen hin ſie bog den Kopf weit vor dann ſprang ſie
vorwärts und packte die Schulter des Malers mit wildem Griff
Wie ein Heulen drang es aus der heftig atmenden Bruſt
während ihre Augen Maren in toller Eiferſucht anfunkelten
wie die eines Raubtieres

Mir gehört er mir ſchrie ſie gellend
Ein furchtbarer Kampf entſpann ſich zwiſchen der Tob

ſüchtigen und dem Manne den ſie in ihrer Umſchlingung hatte
Das Raſen nahm einen ſo gefährlichen Charakter an daß die
Kranke gefeſſelt werden mußte Am nächſten Tage brachte
man Almuth in eine Anſtalt nach Zehlendorf der Wahnſinn
war zum Ausbruch gekommen und der Arzt gab keine Hoffnung
mehr auf Geneſung

Durch dieſe entſetzlichen Stunden wurde Maren von ihrem
eigenen Leid abgezogen Als alle Formalitäten erfüllt waren
und ſie die arme Schweſter in guter Hut wußte dachte ſie
auch wieder an die Geſtaltung ihrer eigenen Angelegenheiten

Jch werde alſo den Vorſchlag der Firma Werdermann

annehmen ſagte ſie zu Triller Jch darf mein Schickſal
nicht auf dem bißchen Künſtlertum aufbauen das mir mit der
Zeit vielleicht Anerkennung aber keinen klingenden Lohn bringt
Mein Leben gehört dem kleinen Hans Oluf Er ſoll ſich ſpäter
frei entfalten dürfen und dazu brauche ich ein kleines Kapital
Habe ich nicht recht

Ja Maren ſolange Sie allein ſtehen im Leben haben
Sie auch alle Pflichten und Sorgen für Jhren Pflegeſohn zu
tragen Möchte er es Jhnen dereinſt danken

So lange ich allein ſtehe Jch werde immer allein ſein
Es iſt im Grunde nichts anders geworden mein Freund der
geliebte Mann ruht nur aus von dem furchtbaren Konflikt der
ſein Leben marterte Er hat ausgelitten ich aber muß weiter
kämpfen und ich werde die Kraft dazu finden Nur daß ich
meine arme Schweſter habe fortgeben müſſen in fremde Hände
das ſchmerzt mich ſehr

Und doch werden Sie ſich ſpäter ſagen daß es ſo am
beſten iſt Jhre Zeit teilen Sie jetzt mit Jhren Auftraggebern
Sie werden viel von Hauſe fort ſein

Aber der Abend gehört mir Meiſter und wie wollen wir
die ſtillen Stunden genießen

Solange ſie uns noch gehören Anna freut ſich ſchon
auf die langen Winterabende wenn ihr treuloſer Mann nicht
überall herumſchwärmen kann Auch habe ich Großes vor ich
male mein Bild

Tag und Nacht fragte Maren erregt
Ja unſer Junge ſoll ein Bild von ſeiner Mutter haben

wie wir ſie früher kannten ſtrahlend in der Schönheit blühender
Jugend mit all dem Liebreiz mit dem ſie ſich in die Herzen
der Menſchen ſtahl

Und ich warum ſoll ich gemalt werden
Weil es mein glühender Wunſch iſt Sie zu malen Maren

Werden Sie es mir wehren
Jch wüßte nicht was ich Jhrer treuen Freundſchaft ab

zuſchlagen vermöchte
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Orient
Die Lage auf Kreta

Prinz Georg von Griechenlaund der Oberkommiſſar für e
hatte am Dienstag in Paris eine Unterredung mit dem Direkt
politiſchen Angelegenheiten im Miniſterium des Auswärtigen Louis
Delcaſſs zu Beginn der nächſten Woche vom Urlaub nach Paris r
kehren wird hält man es für möglich daß Prinz Georg ſeinen Anſeng
bis dahin verlängern wird Die Nachrichten über eine gefahren
Lage auf Kreta ſind übertrieben Nach übereinſtimmenden Berge
der Konſuln hat der vom Oberkommiſſar Prinzen Georg vor ſeiner
reiſe an die Kretenſer gerichtete Aufruf Ruhe und Beſonnenheit zuwahren um den Erfolg ſiner Reiſe nicht zu ſchädigen beruhigend n

Sogar die Oppofitionspartei der Veniſeliſten die während der Abwelen
heit des Oberkommiſſars die Nationalverſammlung einberufen wollte

V

5 rot d 2 e Umüber Maßnahmen zur Befreiung Kretas zu beraten hat ihr Vorhabe
aufgegeben und will das Ergebnis der Reiſe abwarten und davon
weiteres Verhalten abhängig machen Veniſelos der zur Zeit
Athen weilt hat eine gleiche Erklärung auch dem Kronprinzen und dem
Miniſterpräſidenten gegenüber abgegeben Die kleine Oppoſitionspag

der Veniſeliſten hat in der jüngſten Zeit eine bemerkenswerte Verſtärkung
erhalten durch den Beitritt des reichen Griechen Manos ſowie durch de
Beitritt Hadſchi Michalis des Leiters der Aufſtände von 1866 un
1876 der durch die Nichterfüllung des Verſprechens ſeinen Neffen de
Agitator Profeſſor Jananaris freizulaſſen in die Oppoſition getriebe
worden iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 September
Kreisſynode Der geſtern im StadtverordnetenSitzungsfaale ab

gehaltenen Kreisſynode wohnte als Vertreter des Königl Konſiſtorium
Herr Konſiſtorialrat Siegmund Schultze bei Gebet des Herrn fang
v Broecker eröffnete die Synode Nachdem dann der Vorſtand durch Zu
wahl des Herrn Kommerzienrat Steckner gebildet war wurde auf Vor
ſchlag des Synodalen Oberpfarrer Wächtler beſchloſſen der Johannes
und der Pauluskirchengemeinde dieſelbe Zahl der Aelteſten in der Synode
zuzuerkennen wie den älteren Kirchengemeinden Nach dem Berichte de
Ausſchuſſes für häusliche Krankenpflege hat ſich dieſer mit der Tatſache
beſchäftigt daß hieſige Aerzte zur Pflege von Kranken evangeliſchen
Glaubens katholiſche Diakoniſſinnen in Vorſchlag bringen Der Ausſchuß
hat einen Vertrag mit dem hieſigen evangeliſchen Diakoniſſenhauſe ab
geſchloſſen demzufolge das Diakoniſſenhaus eine Krankenpflegeſtation er
richtet welche Krankenpflegerinnen abgibt Empfohlen wurde den hieſigen
Parochialverband um einen Beitrag zu den Koſten der Einrichtung
erſuchen Synodale Oberpfarrer Schmidt berichtete über die Tätigkeit
des Fürſorge Ausſchuſſes für Lehrlinge Da von den hieſigen rund 1709
Fortbildungsſchülern nur etwa 30 in Schlafſtellen untergebracht ſin
während die anderen bei den Meiſtern Eltern oder ſonſtigen Verwandten
wohnen ſo erſcheint die Errichtung eines Lehrlingsheims nicht erforderlich
die ſtädtiſchen Kollegien ſollen aber erſucht werden einen Nachweis von
Unterkunftsſtellen für Lehrlinge in anſtändigen Familien zu errichten Aus
dem Umſtande daß hier eine Direktorſtelle für die Fortbildungsſchulen ge
ſchaffen wird erhofft man von nächſten Oſtern ab eine zweckmäßige De
ſchäftigung der Lehrlinge an freien Sonntagen An die Jnnungen ſoll
das Erſuchen gerichtet werden die Lehrlinge zu regelmäßigem Beſuche der
Gottesdienſte anzuhalten Den Bericht über die kirchlichen und ſittlichen
Zuſtände erſtattete der Ephorus Herr Superintendent Saran dem u
entnehmen iſt daß die Abſicht im Süden der Stadt eine neue Kirche als
Filialkirche von St Georgen zu erbanen ihrer Verwirklichung immer
näher rückt Ein geeigneter Bauplatz iſt an der Ecke Wörmlitzer und
Canſteinſtraße errichtet Geklagt wird über in Diemitz abgehalten
Studentenmenſuren zu denen ſogar Kinder Zutritt erhalten Zulegzt hielt
Herr Geheimrat Profeſſor DDr Fries einen Vortrag über das vom
Königl Konſiſtorium geſtellte Proponendum Diejenigen Beſchlüſſe der
letzten Generalſynode die für das kirchliche Gemeindeleben von Bedeutung
ſind ſind in einer geeigneten Ueberſicht namhaft zu machen und in ihre
Tragweite für das kirchliche Gemeindeleben ins Licht zu ſtellen

Der evangeliſche Oberkirchenurat hat nach der Neue
politiſchen Korreſpondenz in bezug auf die Anrechnung der Militärdienſ
zeit bei Bemeſſung des Ruhegehaltes der Geiſtlichen der evangeliſchen
Landeskirche das folgende verfügt 1 Nach dem Kirchengeſege vom
25 März 1904 wird wenn der Geiſtliche in Erfüllung der aktiven Dienſ
pflicht im ſtehenden Heere oder in der Marine gedient hat ſeinem Dienſt
alter die darauf verwendete Zeit zugerechnet jedoch bei denjenigen Geiſt
lichen welche vor Jnkrafttreten des Kirchengeſetzes vom 15 Auguſt 1898

d i 1 Auguſt 1899 ihr theologiſches Studium abgeſchloſſen und
während desſelben ihrer aktiven Dienſtpflicht genügt haben nur inſoweit
als ſie ihr Studium über ſechs Semeſter ausgedehnt haben Jm übrigen
macht es keinen Unterſchied ob der Geiſtliche als Studierender der Theologie
oder während eines anderen Studiums oder vor dem akademiſchen Studium
oder ob er als Kandidat der Theologie oder des Predigtamts gedient hat
Auch iſt abweichend vom ſtaatlichen Beamtenrecht das Lebensalter in
welchem der Geiſtliche der Militärdienſtpflicht genügt hat auf die An
rechnung ohne Einfluß 2 Geiſtlichen und Emeriten welche an einem
Feldzuge im preußiſchen oder im Reichsheere oder in der preußiſchen
oder kaiſerlichen Marine derart teilgenommen haben daß ſie
wirklich vor den Feind gekommen oder in dienſtlicher Stellung
den mobilen Truppen ins Feld gefolgt ſind wird zu der
wirklichen Dauer der Dienſtzeit ein Jahr hinzugerechnet Es finden für
die Frage ob eine militäriſche Unternehmung als ein Feldzug anzuſehen
iſt die Grundſätze des Staatsbeamtenrechts hier entſprechende Anwendung
Die neuen Beſtimmungen finden mit rückwirkender Kraft vom 1 April
1904 ab auf alle Geiſtliche auch die bereits in den Ruheſtand getretenen

18 Kapitel
Es wurde Herbſt und dann kam der Winter der der ſtillen

Abende ſo viele brachte Um ſechs Uhr pflegte Maren ſtets
zurück zu ſein aber damit war ihre Arbeit noch nicht zu Ende
Werdermann nahm es ernſt die geniale Kraft weiter auszu
bilden alles was an künſtleriſchen Erzeugniſſen Neues auf
tauchte wußten ſie Maren in Bild und Text vorzuführen
So fanden Kunſtblätter und Zeichnungen aller Art ihren Weg
in die ſtille Villa Maren und brachten reiche Anregung und
des Wiſſenswerten eine Fülle

Auch hier war Triller der führende Meiſter und Fräulein
Morungen ſowohl wie Maren die Lernenden Man trieb
Kunſtgeſchichte und hielt Vorträge Oftmals war die ganze
Kolonie bei Trillers verſammelt um Rede und Gegenrede zu
tauſchen oder an dem ewig jungen Quell antiker Schönheit den
Durſt zu löſchen

Maren war unermüdlich ſie ſuchte ſich mit aller Kraft zu
betäuben um den Jammer ihrer Herzenseinſamkeit zu vergeſſen
Durch den Tod des geliebten Mannes wurde keine Lücke in
ihr alltägliches Leben geriſſen aber dennoch verging kein Tag
an dem ſie nicht leidvoll ſeiner gedachte bis ſie ſich nach und
nach wieder zu dem Frieden durchrang der ihre Seele ſüll
machte Jhr neuer Beruf nahm ſie völlig in Anſpruch

Jede Woche meiſtens am Sonntag zog es Maren nach
Zehlendorf zu Almuth So troſtlos auch der Anblick war der
ihrer dort wartete ſo entzog ſie ſich dieſer traurigen Pflicht
nicht Wenn ſie aber ſpäter im Zuge ſaß und voller Grauen
des Zerrbildes gedachte das an Stelle der ſchönen ſtrahlenden
Schweſter getreten war ſo mußte ſie an die Worte Trillers
denken die er geſprochen als ſie gerufen hatte Was iſt
grauſamer als der Tod Dann ſtieg ein heißes Gebet
auf ihre Lippen das um baldige Erlöſung für die arme
Schweſter bat

Fortſetzung folgt

Maren dieſes Wortes will jch gedenken mein Leben lang
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ne daß für die hiernach zur Anrechnung kommende Zeit Nach
beiträge zum Penſionsfonds zu entrichten find Außerdem wird be

daß die Vorſchriften des Kirchengeſetzes vom 25 März 1904 ſich
u die Berechnung der Penſion beziehen aber keine Anwendung bei

a Tetechnung des Dienſtalters für die Zwecke der Alterszulagekaſſe des
mwitwen und Waiſenfonds und der Stellenbeſetzung haben Die im

Meer Ruheſtand befindlichen Geiſtlichen auf welche obige Beſtimmungen

effen werden aufgefordert ſich behufs anderweiter Feſtſetzung ihres
Snſalters bezw Ruhegehalts unter Beibringung der urkundlichen Nach
ehe insbeſondere des Militärpaſſes bei den Konſiſtorien möglichſt inner
valb drei Monate zu melden

Abiturientenpräfung Geſtern fand in unſerem Stadtgymnaſium
die mündliche Prüfung der Abiturienten ſtatt unter dem Vorſitz des Herrn
Geheimen OberRegierungsrates Troſien während das Patronat durch
zerrn Geheimrat Staude vertreten war Alle 47 Prüflinge erwarben
z Zeugnis der Reife und zwar folgende 8 unter Erlaß einer münd
ichen Prüfung Erich Dehne Hans Elze Walter Hobohm Georg Kaatz
Gehard Steckner Ernſt Taſchenberg Hubert Weiſe ſämtlich aus Halle
ſowie Fritz Heinze aus Janisroda Die mündliche Prüfung beſtanden
ſolgende 9 Schüler Gottfried Eberius Otto Götze Egmont Hartmann
2 Mäüller Ernſt Schomburg Otto Schultze Wolfgang Stammler
amtlich aus Halle ſowie Walter Golf aus Beyersdorf und Ernſt Moering
aus Beeſenſtedt An der Oberrealſchule der Franckeſchen Stif
tungen beſtanden die Abiturientenprüfung Hugo Gornick Bernhard
ſendreich Werner Roemer Hermann Trümpler Werner Roemer war
von der mündlichen Prüfung dispenſiert

Probealarmierung In vergangener Nacht kurz nach 2 Uhr
wurde die Feuerwehr durch Herrn Branddirektor Michel nach dem Feuer
melder Reilſtraße 133 gerufen Die Fahrzeuge waren rechtzeitig zur Stelle
und wurden dann ſofort wieder in das Depot geſchickt

Straftenſperrung Wegen Herſtellung eines Tonrohrkanals vom
gaulenberg ſchräg über die Alte Promenade nach dem Unterberg wird die
alte Promenade vom Siadttheater bis zum Kaulenberg vom 9 d M
ab bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Treppenbeleuchtung Vielfach herrſcht die irrige Meinung vor
daß die Flur und Treppenlampen erſt vom 1 Oktober ab gebrannt
werden müßten Da wohl die meiſten Haustüren erſt um 9 Uhr ge
ſchloſſen zu werden pflegen aber ſchon lange vor 8 Uhr völlige Dunkelheit

gegenwärtig herrſcht ſo können ſehr leicht Unglückefälle durch Unterlaſſung
der Beleuchtung entſtehen Dieſes vollſtändig falſche Sparſyſtem kann dem
Schuldigen inſofern teuer zu ſtehen kommen als er für derartige Fälle
haftbar gemacht und beſtraft wird

Milchmarken Nachdem die Abgabe ſteriliſierter Kindermilch geſtern
für den laufenden Sommer eingeſtellt iſt erſucht der Magiſtrat alle die

enigen welche noch Milchmarken in Händen haben die letzteren in den
Apotheken ge en acht Pfennig pro Stück einzutauſchen Ein Umtauſch
nach dem 12 ds Mts iſt ausgeſchloſſen Die in dieſem Sommer ans
gegebenen Marken haben im nächſten Jahre keine Giltigkeit

Eine für Fuhrwerksbeſitzer und Möbeltransportenre
intereſſante Entſcheidung hat das hieſige königliche Amtsgericht in
einem Prozeſſe getroffen welchen die Stadtbahn Halle a S gegen den
Fuhrmann Albert A führte A fuhr am 6 Oktober 1903 mit einem

einer Möbelwagen welcher ſowohl die vorſchriftsmäßige Länge wie Breite
hatte einen auf dem Bürgerſteige ſtehenden Maſt der Stadtbahn um ohne
jedoch etwa mit ſeinem Möbelwagen den Straßendamm verlaſſen zu haben

vielmehr fuhr er um einem hinter ihm kommenden Straßenbahnwagen
auszuweichen vorſchriftsmäßig rechts auf der Fahrſtraße hart an der Bord

ſchwelle entlang Der von ihm umgefahrene Pfahl befand ſich nachweislich
nur 48 em von der Bordſchwelle entfernt während die anderen Pfähle
meiſtens 55 bis 70 em von derſelben ſiehen Trotzdem wohl an
zunehmen iſt daß ein Verſchulden des A aus den Umſtänden nicht
herzuleiten iſt wurde derſelbe zu der von der Stadtbahn geforderten
Schadenerſatzzahlung von 140,35 Mark verurteilt Auch die gegen das

Urteil erhobene Berufung beim Landgericht nützte A nichts Die ent
ſcheidenden Gründe welche zur Verurteilung in zweiter Inſtanz führten
lauten Das vom Beklagten in Anſpruch genommene Recht den ganzen
Fahrdamm zu benutzen beſteht nicht in dem Sinne daß er mit den
Rädern des Möbelwagens an die Bordſchwelle fahren und mit dem über
ragenden Teil des Wagens vie Luftſäule über dem Bürgerſteig benutzen
durfte Das geht auch aus S 48 der Straßenpolizeiordnung nicht hervor
Im Gegenteil iſt aus S 48 und 56 zu entnehmen daß kein Teil des
Fuhrwerks oder der Ladung in dieſe Luftſäule hineinragen darf Ein Ver

ſchulden der Klägerin ſelbſt liegt nicht vor ſie konnte damit rechnen daß
der Bürgerſteig ſicher ſei Kläger hatte behauptet daß die Stadtbahn

verpflichtet ſei die Trägerſäulen ſo aufzuſtellen daß diejenigen breiten
Wagen der Fuhrwerksbeſitzer welche durch Ausweichen gezwungen ſind

hart an der Bordſchwelle zu fahren nicht in die Lage kommen
dieſe Pfähle umzufahren Herrn A trifft der Schaden inſofern nicht
ſo ſchwer als derſelbe bei der Frankfurter Transport Unfall und Glas
Verſicherungs Aktien Geſellſchaft General Agentur Halle a Magde
burgerſtraße 34 gegen Haftpflicht verſichert iſt und dieſe Geſell
ſchaft nicht nur den Erſatz an die Stadtbahn geleiſtet hat ſondern auch
die Gerichts und Anwaltskoſten übernahm

Stadttheater Neue Abonnements werden noch bis einſchließlich
Sonnabend den 10 September entgegengenommen Vom Montag bis
Mittwoch den 14 September liegen die Abonnementskarten im Bankhauſe
Keinhold Steckner zur Abnahme bereit Die Theaterkaſſe iſt während
dieſer Woche von 11 bis 1 Uhr und von 4 bis 6 Uhr geöffnet Jn

unſerer heutigen Nummer veröffentlicht die Direktion eine Einladung zum
Abonnement für den Goethe Cyclus Derſelbe führt an acht Abenden die
bedeutendſten Bühnenwerke des Altmeiſters vor und zwar Jphigenie
Torquato Taſſo Die Geſchwiſter Clavigo Egmont mit der

ä Muſik von L van Beethoven Fauſt I und II Teil

war

vollſtändigen

drei Abende und Götz von Berichlingen in der Neu Jnſzenierung des
Königl Schauſpielhauſes in Berlin Billets für alle acht Abende ſind von
beute ab an der Theaterkaſſe zu haben Die erſte Vorſtellung findet am
15 September ſtatt die Eröffnungsvorſtellung iſt zugleich die erſte im
Goethe Cyclus und zwar Jphigenie auf Tauris

Das Radium war das Thema welches der Phyſiker Herr Anguſt
Algardi aus Berlin in einem Vortrage mit ſich anſchließenden Experi
wenten vor einer zahlreichen Zuhörerſchaft im kleinen Saale der Kaiſer
ſäle geſtern behandelte Der Herr Vortragende führte aus daß wenn
irgend eine Entdeckung auf dem weiten Gebiete der Wiſſenſchaft Aufſehen
zu erregen vermag dies von derjenigen des Radiums mit ſeinen Eigen
haften die ans Rätſelhafte grenzen geſagt werden müſſe Das Nadium
übertreffe an Wert nicht nur das Gold und das Platin ſondern auch den
Hiamanten ein Gramm Radium repräſentiere einen Wert von 40000
dis 50000 Mk Jm Beſitze des Vortragenden befanden ſich 25 Milli
gramm des phänomenalen Metalles Das Radium beſitzt die Fähigkeit
eichtſtrahlen welche es von keiner anderen Quelle empfängt in ganz
ußerordentlicher Stärke auszuſenden es gibt des weiteren ſtändig Wärme
von ſich denn es iſt 2 bis 3 Grad wärmer als ſeine Umgebung Die
eeuchtkraft dieſer Strahlen in der Dunkelheit iſt ſo ſtark daß ſie Holz
Netall oder Papier in Buchform durchdringen Dieſe Strahlen des
Kadiums ſind mit den Röntgenſtrahlen verwandt ſie ſchwärzen wie dieſe
die photographiſche Platte wobei ſie wie der Herr Vortragende durch
ine Erperimente bewies Hinderniſſe in Geſtalt von Holzdeckeln oder
wachen Metallblechen durchdringen Durch Radiumſtrahlen kann bei
zupus und Krebsgeſchwüren eine heilende Wirkung erzielt werden Aber
o wohltätig in dieſem Falle auch die Strahlen wirken ebenſo gefährlich
ihre Wirkung auf geſunde Haut Mit einigen Milligramm Radium
dromid können ſchwer heilende Hautverbrennungen hervorgerufen werden
o merkwürdigerweiſe erſt einige Wochen nach der Beleuchtung zum Aus
bruch kommen

I JWiſche r deutſche Fachſchnle für Dampf und chemiſche
un t wurde geſtern vormittag hierſelbſt in Gegenwart eines zahl
en Publikums eröffnet Verbunden war dieſe Eröffnung mit einer
wonſtration exploſionsſicherer Gefäße ſeitens der Fabrik exploſionsſicherer

G m b Sal kotten Auf einem Scheiterhaufen lagerte ein
iſernes Faß in w Augen r lten 73nes Faß in welches vor den Augen der verſammelten Menge 75 Liter
B enin gefitllt wurden und worauf der Scheiterhaufen in Brand geſetzt
d5 5 Zunächſt wurde durch die ſich entwickelnden Gaſe der Verſchluß

Vanes herausgeſchleudert worauf ſich dieſe entzündeten und eine hohe
a mne emporloderte welche von dem Meiſter der Fabrik exploſionsſicherer
efaße mit einem Tuche in der Hand erſtickt wurde Nachdem die Gaſe

s tzündung gebracht worden waren wurde aus einer Kanne
de edenſalls exploſionsſicher war wiederholt Petroleum zugegoſſen ohne
J das Feuer in dieſelbe hineingeſchlagen wäre Die gewaltige Flamme

e qus dem Faſſe emporloderte wurde darauf mit einem Eimer Waſſer
erlöſchen gebracht was bei gewöhnlichen Lagerfäſſern ganz unmög

Nach dieſen V rführungen erfolgte ein Rundgang durch die in
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Fachſchule beſteht darin geeignete Fachleute heranzubilden und die Vor
urteile welche gegen Dampfwäſchereien bislang noch beſtehen aus der
Welt zu ſchaffen Jn der Fachſchule findet eine Anwendung von Chlor
kalk nicht ſtatt und werden die dort ausgebildeten Fachleute auch in der
Lage ſein die Wäſche ohne Chlorkalk zu behandeln Die außerordentlich
intereſſante Beſichtigung iſt wie wir erfahren jeder Zeit geſtattet

Der Verband Mitteldentſcher Ballſpielvereine beginnt am
Sonntag ſeine Diplomwettſpiele in allen fünf Klaſſen Jn der erſten der
Meiſterſchaftsklaſſe ſpielen neben fünf Leipzigern auch zwei Halleſche Mann
ſchaften und zwar die erſte des F C von 1896 und die gleiche des
H F C Wacker 1900 die ſich beide am kommenden Sonntage auf
dem Sportplatze der 96er Leipziger Chauſſee e Das
Spiel beginnt um 3 Uhr nachmittags und wird ſich vorausſichtlich ſehr

intereſſant geſtalten dDer hieſige Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär
Anwärter hält ſeine Monats Verſammlung am Sonnabend den 10 d M
abends S Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße ab Militär
anwärter pp haben als Gäſte Zutritt

Von der blanken Waffe mußte geſtern in der Zietenſtraße ein
Polizeiſergeant Gebrauch machen Die Arbeiter Herngann Zöller Jacob
ſtraße 19 und Otto Krumme Brunoswarte 1 hatten dort groben Unfug
verübt wodurch ein Menſchenauflauf entſtanden war Der mehrmaligen
Aufforderung mit zur Wache zu kommen leiſteten ſie nicht Folge vielmehr
griff Krumme den Polizeiſergeanten Voitus an ſo daß dieſer gezwungen
war den Widerſtand mit blanker Waffe zu brechen Hierzu wird uns
noch mitgeteilt daß der Beamte in ruhiger und höflicher Weiſe die beiden
Exzedenten aufforderte mit zur Wache zu kommen Beide ſprangen darauf
auf den Polizeiſergeanten zu und packten ihn am Halſe Zur Abwehr
zog der Beamte die Waffe K erhielt zwei Hiebe er iſt aber nur ſo leicht
verletzt daß ärztliche Hilfe nicht nötig war Erſt nachdem ein zweiter
Beamter hinzugekommen war konnte er überwältigt werden ß

Leichtfertiger Umgang mit einer Schußwaffe Geſtern
abend gegen i Ühr wurde die unverehelichte Anna Spa vier von dem
Schriftſeter Paul Hennicke Trifſtraße 30 vor dem Grundſtück Richard
Wagnerſtraße 27 während einer Unterhaltung mit einem 6 mm Terzerol
aus Fahrläſſigkeit in die Bruſt geſchoſſen Nach Anlegung eines Not
verbandes wurde die Spazier mittelſt Krankenwagens dem Diakoniſſen
haus zugeführt der Täter iſt feſtgenommen Die Verletzte befindet ſich
außer Lebensgefahr

Ein frecher Diebſtahl wurde vorgeſtern auf hieſigem Güterbahn
hofe ausgeführt Ein Angeſtellter der Firma Hofmeiſter Co hatte
Waren zu verladen und als er ſich einmal auf kurze Zeit entfernte ließ
er den Wagen offen ſtehen Dasſelbe hatte ein unbekannter Menſch be
merkt der die günſtige Gelegenheit auszunützen beſchloß Kaum war der
Angeſtellte fort ſo rief er einen in der Nähe befindlichen Speditions
arbeiter heran dem er ſagte er müſſe ſchnell noch 10 Sack Zucker um
laden Der Arbeiter erklärte ſich zur Hilfeleiſuung bereit und bald war
der Zucker in eine Ecke des Güterbodens geſtellt Der Fremde fertigte
einen Frachtbrief aus nach welchem der Zucker nach Berlin geſandt werden
ſollte und machte ſich dann ſchleunigſt aus dem Staube Mittlerweile
kam der Vertreter genannter Firma zurück der nun den Verluſt des Zuckers
bemerkte letzteren aber bald in der Ecke fand Hoffentlich gelingt es den
dreiſten Spitzbuben bald feſtzunehmen

Bodendiebſtähle Jn letzterer Zeit ſind hier wieder verſchiedene
Bodendiebſtähle ausgeführt Aus Grundſtücken in der Frieſenſtraße wurden
3 Kopfkiſſen mit roten Jnletts gezeichnet M AI 1 Reiſekorb 1 Spiegel
1 Kaffeekanne Nippſachen c geſtohlen aus Grundſtücken in der Magde
burgerſtraße 12 Vorhemdchen 18 Stehkragen 3 Mk bares Geld 1 Spar
büchſe mit 5 Mk Außerdem wurde eine Mädchenkammer erbrochen dort
alles durchwühlt aber nichts geſtohlen Geſehen wurden ein Mann und
eine Frau mittleren Alters die den Korb forttrugen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat Auguſt
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 8656 Tieren wurden 1214
Tiere bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ 14,02 Proz Auf
polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten Tieren 9 ganz
vernichtet und zwar Ochſen 1 Bulle 2 Kühe 1 Jungrind 1 Kalb

Schaf 21 Schweine 2 Pferde Auf die Freibank verwieſen und unter
Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen
Zuſtande 1 Ochſe 3 Bullen 16 Kühe Färſe 2 Kälber 8 Schafe
26 Schweine b im gekochten Zuſtande 35 Kühe 28 Schafe
20 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchteile wurden
wegen Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der
lebenden Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 4 Ochſen

Bulle 11 Kühe 2 Färſen Schwein
Statiſtiſches Jm Monat Auguſt 1904 ſind in der Stadt Halle

455 Kinder als geboren angemeldet 206 männlichen und 249 weiblichen
Geſchlechts darunter 53 uneheliche Geburten 12 männliche u 20 weibliche
von hieſigen 7 männliche und 14 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 419 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
katholiſcher
moſaiſcher

20 gemiſchterDiſſident
r r

Als verſtorben ſind angemeldet 258 Perſonen männlichen und
208 weiblichen Geſchlechts 466 dazu 12 Todtgeburten 478
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 145 männlichen 124 weiblichen Geſchlechts

von 1 15 925 6 36 10 e 2 2 e 711715 3 2 x16 20 4 6 e2180 7 8315209 9 841 60 16 10 t54 60 20 8614 70 15 11 e r71 80 11 13über 81 6 sunbekannt 1 S x258 männlichen 208 weiblichen Geſchlechts e
361 waren evangeliſcher 17 katholiſcher 3 moſaiſcher Konfeſſion

Diſſident ungetauft 85 t
Es waren 183 männliche 152 weibliche ledig 56 männliche
33 weibliche verheiratet 16 männliche 23 weibliche verwitwet
3 männliche weibliche geſchieden

Geboren wurden 455 Todesfälle waren 478 mithin 23 Geburten
weniger als Todesfälle

Ehen wurden 83 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 September Wolff s Bur Geſtern abend zwiſchen

9 und 10 Uhr brach in der Eiſenbahnhauptwerkſtätte Tempelhof
bei Berlin Großfeuer aus das Gebäude der Sattlerei und Lackiererei
iſt mit gegen 30 Waggons niedergebrannt Die Gefahr für das Haupt
gebäude konnte bei der günſtigen Windrichtung abgewendet werden Nach
Mitternacht gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Der
Materialſchaden iſt ſehr bedeutend doch Menſchen ſind nicht zu Schaden
gekommen

Berlin 8 September Meldung des B Durch eine
ruchloſe Tat iſt die Einwohnerſchaft des Nachbarortes Groß Lichterfelde
in Aufregung verſetzt worden Dort wurde der 76 Jahre alte Rentier
David Heſſe nachts in dem Schlafzimmer ſeiner Villa von dem arbeits
loſen Maler Otto Kegel überfallen ſchwer verletzt und beraubt
Dem Täter gelang es ſich der Feſtnahme durch die Flucht zu entziehen
Der Zuſtand des Ueberfallenen iſt in Anbetracht ſeines hohen Alters
lebensgefährlich

Cuxhaven 8 September Wolff s Bur Nachts 3 Uhr wurde
die hieſige Garniſon allarmiert und die Forts in Kriegsbereitſchaft
geſetzt Die Matroſen Artillerie aus Lehe traf hier ein die Scheinwerfer

traten in Tätigkeit da die feindliche Manöverſloite von Helgoland er
wartet wird

r 212 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrers 9 September Seite 3
eng bei welchen die geſetzlichen Vorausſetzungen vorliegen und ſ jeder Beziehung muſterhaft eingerichteten Fabrikräume Der Zweck der Gera 8 September Wolff s Bur Der Fleiſcher Metzner und

ſeine Ehefrau verübten Selbſtmord durch Vergiften Ueberſchuldung
ſoll ſie zu dieſem Schritte getrieben haben

Detmold 8 September Wolffs Bur Die auswärts verbrei
teten Nachrichten über die hier herrſchende Typhus epidemie ſind zum
Teil unrichtig und übertrieben Bis jetzt find 288 Erkrankungen vor
gekommen der größere Teil iſt auch nur typhusverdächtig reſp typhus
ähnlich Die bisher vorgekommenen Fälle find ſehr leicht und die Krank
heit iſt im Abnehmen begriffen Das Waſſer iſt frei von Typhuskeimen

Paris 8 September Meldung des B Aus Peters
burg wird hierher gemeldet daß jetzt eine Waffenruhe zwiſchen beiden
Armeen vorzugsweiſe durch den Mangel an Lebensmittel Zufuhren wäh
rend der jüngſten Gewaltmärſche eingetreten ſei Kuropatkin ſcheint ohne
eigentliche formelle Abmachung doch ſicher zu ſein in den nächſten
48 Stunden nicht angegriffen zu werden Die eben angeordnete
Mobiliſierung von 100000 Mann in Kiew Wilna und Kaſan iſt
Rußlands Antwort auf hier und dort auftauchende Vermittlungsvorſchläge

London 8 September Meldung der Voſſ Ztg Die Blätter
veröffentlichen Drahtungen aus Mukden wonach Kuropatkins Rückzug
unter den beklagenswerteſten Umſtänden vor ſich ging Ein Guß
regen hatte die Landſtraßen in Moräſte verwandelt Es fehlte an
Ambulanzen Die Verwundeten mußten preisgegeben werden
Viele von ihnen ſtarben an Hunger und Durſt Man befürchtet den
Ausbruch von Seuchen Es verlautet Kuropatkin gedenke entweder in
Mukden oder in Tieling eine Schlacht anzubieten

London 8 September Laff Bur Aus Kupantſe wird der
Daily Mail gekabelt Kuropatkin hat Mukden erreicht Gegen

80 Eiſenbahnwagen paſſieren mit Verwundeten gefüllt täglich Mukden
Die von japaniſchen Shrapuells herrührenden Verwundungen ſind furcht
barer Art Die Soldaten die derartige Wunden erlitten haben ſterben
größtenteils auf dem Wege zum Hoſpital Die Zivilbevölkerung verläßt
eilig Mukden das mit mutloſen Soldaten angefüllt iſt

London 8 September Wolff s Bur Der Berichterſtatter des
Standard im Lager Kuropatkins meldet daß in den Kämpfen bei

Anping die japaniſche Centrumsarmee ſehr ſchwere Verluſte erlitten
hat der rechte Flügel ſei erfolgreicher geweſen Die Japaner hätten 8
Geſchütze erbeutet

London 8 September Wolffs Bur Daily Telegraph meldet
aus Söul Die Ruſſen ſollen in Nordoſtkorea durch eine in der
Poſſjet Bai gelandete japaniſche Diviſion abgeſchnitten worden ſein

London 8 September Meldung des B Aus Hſin
minting wird gemeldet Am 22 Auguſt meldete die ruſſiſche Ka
vallerie den Anmarſch der Japaner von Oſten her Kuropatkin zog
darauf mit ſeinem Stabe 50,000 Mann nebſt 70 Geſchützen nach dem
Tangho Während der nächſten Tage rüſteten ſich die Ruſſen zum An
griff Die Militärmuſik ſpielte auf und die Truppen waren voll Be
geiſterung Jn der Schlacht erlitten die ruſſiſchen Schanzen durch das Feuer
der Japaner furchtbare Beſchädigungen doch trotz des Blutbades hielten
die Ruſſen tapfer ſtand Schreckliche Bajonettkämpfe fanden auch
in der Nacht ſtatt Meilenweit war der Boden mit Toten und Sterben
den bedeckt Die Japaner kletterten wie Katzen die Berghänge hinauſ die
ſo ſteil waren wie Häuſerwände Hunderte wurden von den Ruſſen in
die Schluchten geſtürzt wo Köpfe Arme und Beine nach allen Rich
tungen herumlagen Ein greulicher Anblickl Die Ströme und
Waſſerpfützen waren mit Blut angefüllt Der Anblick der Schlacht
fe lder überſteigt alle Vegriffe Die Eingeborenen flohen nach der Schlacht
entſetzt von dannen nur einige Hyänen des Schlachtfeldes blieben zu
rück und beraubten die Gefallenen

London 8 September Meldung des B Der Ex
changeTelegraph Company wird aus Petersburg telegraphiert Kuro
patkin wird ſein Hauptquartier in Charbin auſſchlagen Jn Mukden
wird wahrſcheinlich kein Widerſtand geleiſtet werden Die Ruſſen haben
in den letzten zwölf Tagen 3200 Mann an Toten und Verwundeten
verloren Die zweite Armee in Wladiwoſtok unter Lenewitſch ſoll erſt
im Mai ihre Operationen beginnen

Portsmouth 8 September Wolff s Bur Bei einer Schieß
übung an Bord des Kanonenboots Comet explodierte geſtern ein
Geſchütz drei Seeleute wurden getötet zwei ſchwer verwundet

Swakopmund 8 September Meldung des Der
Korreſpondent des meldet Ein Brief des Kapitäns Witboi
an ſeine bei uns befindlichen Orlogmänner von denen jüngſt 19 ſich
eigenmächtig entfernten lautet wörtlich wie folgt Gibeon 28 Auguſt
Mein lieber Unterkapitän Daniel Pitter Heute habe ich die traurige
Botſchaft gehört ein Telegramm daß 19 Witbois geflüchtet ſind Was
iſt das Es iſt für mich unbegreiflich und wird vielleicht nur eine Hiſtorie
ſein aber ich bin ſehr traurig über dieſe Botſchaft Ferner will ich dir
ſagen Jch bleibe noch gut treu zur deutſchen Regierung
ſo gut wie im Beginn Bleibe treu bis in den Tod mit allen den
Deinigen und gib Botſchaft allen Nationen und allen Hottentotten daß
ich der deutſchen Regierung helfen will in allen Punkten Jch befehle dir

alſo ſage den Menſchen von Berſaba Bethanien und Gokhas Grüße
Dein Kapitän Hendrik Witboi

Tokio 8 September Reut Bur Der Kaiſer hat an die
Armee eine Botſchaft gerichtet in der er ſie zu dem glänzenden Siege
beglückwünſcht der angeſichts furchtbarer Schwierigkeiten errungen ſei Das
Ende des Krieges liege noch in weiter Ferne die Truppen ſollten fort
fahren geduldig ihre Mühen zu tragen Die ganze Bevölkerung feiert
immer noch den Sieg von Liaujang man beſchäftigt ſich aber ſehr mit
den Bewegungen der Kurokiſchen Armee ſeit Sonntag Wie es heißt
haben die Japaner trotz der Verheerung durch das Feuer in Liaujang
außerordentlich große Maſſen von Vorräten und Munition erbeutet
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Die meisten Nachahmangen von Dr Hommel s Haematogen
werden um das D R P No 81,391 zu umgehen mit Zuhülfenahme
von Aether bereitet ein Zusatz der insbesondere für Kinder und
Nervöse direkt schädlich ist Um sicher zu sein das aetherfreio Original

Präparat zu erhalten verlange man stets ausdrücklich Dr Hommel s
Haematogen und achte auf die Schutzmarke Säugende Löwin

Die Herzen der ganzen Damenwelt erobert Amor heute
mehr als je denn alle Hausfrauen welche einen Verſuch mit dem Metall
Putz Glanz Amor machten ſind erfreut über die Schnelligkeit mit
welcher dieſes Putzmittel allen Metallſachen ſchönſten Glanz verleiht und
ſorgen dafür daß ſie Amor ſtets im Hauſe haben Dieſer vorzügliche
Metall Putz Glanz iſt in allen einſchlägigen Geſchäften in Doſen a 10 Pf
zu haben

Waſſerſtände Am 7 September Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,52 8 September Halle unterhalb 1,67
Trotha 0,99 7 September Bernburg 0,31 Calbe Unter
pegel 0,38 Oberpegel 1,20 Dresden 2,16 Magde
burg 0,01
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Das Alte iſt niemals von Fehlern ganz frei
Das Neue darum bevorzugt ſeil

Angeregt ſowohl durch die Erfolge wie durch die große Beliebt
heit welcher ſich meine vielen Geſchäfte in anderen Städten Deutſchlands
durch Reellität und durch ihre überans hohe Caulanz in der Kredit

bewilligung erfreuen habe ich auch hier in Halle in den ſehr um
fangreichen Räumen des Hauſes

Gr Urrüenh
I u L iageein der Neuzeit entſprechendes

Möbel0 G w n

heute eröffnet

38

Die ſehr moderne Einrichtung die Fülle der leicht überſichtlich
aufgeſtelltn Waren und die überaus reichhaltige Auswahl in allen
Artikeln ſind großartig und überraſchend Ich habe es mir zur Auf
gabe gemacht mit meinem neuen Etabliſſement dem geehrten Publikum in
ſeder Hinſicht die weitgehendſten Vorteile u An nehmlichkeiten zu bieten

Vorzügliche 9
Waren

Großartige 9
Auswahl

Billigſte 9
Preiſe

Leiohtester
Kredit

Höchſte
Conlanz

Strenge
Reellität

Dieſe Vorteile biete ich in ſo hohem Grade daß ſie alles was
bisher darin in Halle geboten wurde übertreffen ſollen

Alle die ſich von obigen bedeutenden Vorzügen überzeugen und
denen an xounlanteſter Krediterteilung gelegen iſt werden mein
neues modernſtes 2Möbel und Ausſtattungsgeſchäft mit beſonderer Vor
liebe zu ihrem Einkauf benutzen wovon ſich jeder durch einen Baufverſuch
überführen wolle

Ich bitte ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend meinem
neuen Unternehmen mit Wohlwollen und Vertrauen entgegen zu kommen
Jch werde bemüht ſein dies ſtets in reichem Maße zu rechtfertigen

Hochachtungsvoll

M r uenhSs
Allerneueſtes und modernfſtes

Msbel u Ausſtattungsgeſehäft
Gr Ulrichstr 58 I u II Et
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Der Schluss
Total Ausverkautfes

steht nahe bewor
Es kommen nächste Tage hochfeine

Kleiderstoffe Tuche Kammgarnstoffe

Cheviots Plaiclstoffe Seiclenstoffe a
Modellkleider Kostümröcke Blusen etc

zu jedem annehmbaren Preise
zum Verkauf

G A Boegelsacok
Go Ulrichstrasse 18

2 r T 4 J reren 7 3 ee e a e eeeeeeeeccaaaeeteeeekeei

Hans erzfelcä 9 Ecke Kl Ulrichstr
installationsbureau Abteilung für Gas Wasser u Heizungsanlage

Telephon Er 307
Haupt Hiederlage der Zentral Werkstatt Dessau der Dentse

Cont Gasgesellschaſt Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872
Ueber 45000 Familien Kochen auf Spar

Gaskocher Hekania Stets auf Lager
Ferner Gasherdplatten mit u ohne Beat
ofen Continental Gaskocher ver

e besserte Gasheizöfen Gasbadeöfene meee Gas Plätt Kooh u Heiz Kpparatee e schnellwasserhitzer Gasbadeöfene Gas Flätteinrichtungen mit und obS Gebläse Gasmuffelöfen Trockenöfen
aller Art Ueber alle in Deutsoh

land und Amerika angefertigten
technischen Apparate

mit Gasheizung wird Auskunft erteilt

Feiertagshbalber
bleibt mein Nohprodukten und Schuhwarengeſchäft Sonnabend den 10 un
Sonntag den 11 September

ges cm
J Sternlieht

227

nend S n 9 We J n9 dWe h hV S 9 vS W l d Ah r
Briketts pro Zentner 60 Pfg
Presssteine pro 1000 Stück 13 00 K

S offeriert in heizkräftigseter Qualität frei Gelass zu ebener
Erde oder Keller bei promptester Bedienung

I Hallesches Kohlenwert rzacei

2

1
cC fernuve

Marke Schon
8

spars armen Hausfrauen

S e hunentbehriich
X

e W

Total Muswerkairf
Handarbeiten ſowie Stickerei Stoff und Arbeitsmaterialien

zu und unter dem Selbſthoßenpreis

Hchen an äh T4piſeriegeſchäft
Atelier für AußeichnungenGr Ulrichſtr 36 Halle a S Gr Ulrichſtr 36

NB Anfertigung von Stickereien ſowie Aufzeichnungen erleiden keine Unterbrechung

m Atelier für feine amenschneiderei
verbunden mit akademiſchem Lehrinſtitut befindet ſich jetzt

Grosse Ulrichstrasse 36 I
Clara Bethge

Iransp Sparkochherdef Gicht
e Rheumatiesmus Reissenar Blasenleiden Hautkrankheitentrinke man Ehrenpreis Tee Marke Vero

Pak 50 100 Pfg Allein echt
Max Räaädlier Drogerie Ranniſche

S S ſtraße nahe am Markte S Oscar Baſin jun HirſchDrogerieempfiehlt in größter Auswahl zu obere Leipzigerſtraße 65
billigſten Preiſen Fr Gossman

Christian Glaser GegenBlutſt
Joſefſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre und

Gr Zlausſtraßze 24 Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken
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